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Ein weiterer Anhänger ist voll mit Tannenbäumen und kann abtransportiert werden.
Laura (von links), Fiona, Julian, Niklas, Sebastian, Jarno und Lukas von der evangeli-

schen Jugend waren fleißig und haben die ausgedienten Christbäume in Spenge ge-
sammelt.  Fotos: Daniela Dembert

Rauf auf den Anhänger!
Helfer holen Weihnachtsbäume in Enger und Spenge ab – Kinder basteln Windlichter 
 Von Daniela Dembert

E n g e r / S p e n g e (WB). 
Der eine nadelt bei der kleins-
ten Erschütterung, am nächsten 
zeugen Lametta-Reste vom 
Glanz vergangener Tage. Hun-
derte Weihnachtsbäume sind 
am Samstag in Enger und 
Spenge eingesammelt worden. 
Fürs Wegschaffen der Nadelge-
hölze erbaten die ehrenamtli-
chen Helfer Spenden für unter-
schiedliche Zwecke.

In Spenge ist die Weihnachts-
baumaktion weitestgehend in der
Hand der evangelischen Jugend.
Diese war mit etwa 100 Helfern im
Stadtgebiet, ausgenommen Hü-
cker-Aschen, wo die Schachge-
meinschaft am kommenden Wo-
chenende die Sammlung über-
nimmt, unterwegs. Trotz nassen
Wetters war bei den Helfern gute
Laune angesagt. »Was das Wetter
angeht, haben wir schon alles
durch: strahlenden Sonnenschein,
Regen, Schnee, Sturm und Glätte«,

zählt Jugendreferent Michael
Schotte auf. 

Mit ihrem freiwilligen Obolus
unterstützten Spender die vielfäl-
tige Arbeit der evangelischen Ju-
gend in der Gemeinde. Ein Drittel
der Einnahmen geht an die Her-
forder Tafel. »Familien, in denen
das Geld knapp wird, sparen
schnell an der Ernährung. Das
geht auf Kosten der Gesundheit.
Die Tafel hilft, Lebensmittel, die in
Handel, Gastronomie und bei den
Produzenten übrig sind, an Be-
dürftige zu verteilen«, begründet
Schotte. 

»Es ist ein schöner Anlass für
die erste Zusammenkunft der
Dorfgemeinschaft im neuen Jahr«,
sagt Maik-Oliver Häusler über das
Dorfgemeinschaftsfest, das in Ol-
dinghausen/Pödinghausen mit
der Tannenbaumsammelaktion
einhergeht. Seit vier Jahrzehnten
ist die Feuerwehr in Pödinghau-
sen unterwegs, in Oldinghausen
unterstützt sie die Schützenge-
sellschaft. 

Zum Gelingen des Festes tragen
alle ansässigen Vereine bei, bestü-
cken das Kuchenbuffet mit Selbst-
gebackenem und übernehmen

Dienste. Erstmalig wurden in die-
sem Jahr die Räumlichkeiten am
Sportplatz genutzt. »Hier haben
wir Theke und Grill vor Ort und
müssen nicht so viel aufbauen
und umräumen wie im Gemeinde-
haus«, sagt Pastor Joachim Eis-
emann. Am Basteltisch haben die
kleinen Besucher unter Anleitung
von Daniela Jöstel Papierwind-

lichter bunt bemalt und mit einer
Prickelnadel bearbeitet.

In Westerenger sammelte die
ansässige Löschgruppe Spenden
für Kindergarten, Grundschule
und Johannes-Falk-Haus. In En-
ger-Mitte ging die Jugendfeuer-
wehr auf Sammelstreifzug. Der
Erlös kommt der Nachwuchs-
arbeit innerhalb der Feuerwehr

zugute. In Belke-Steinbeck und
Besenkamp wird die Weihnachts-
baumaktion von engagierten El-
tern der Grundschule durchge-
führt. Eingenommene Gelder be-
kommt der Förderverein. Dreye-
ner Tannenbäume wurden vom
örtlichen Löschzug eingesammelt,
der Spenden für die AWO-Kinder-
tagesstätte. 

Lissiana (4) und Laticia (9) stechen mit Prickel-
nadeln kleine Löcher in ihr Windlicht, durch die
das Kerzenlicht später hindurchscheint.

Klaus Bockermann und Matthias Niekamp sind
mit der Löschgruppe Westerenger unterwegs,
um Tannenbäume und Spenden zu sammeln.

Über Demenz
sprechen 

Enger (WB). Die Alzheimer Be-
ratungsstelle Enger veranstaltet
am kommenden Dienstag, 15. Ja-
nuar, in der Zeit von 18.30 bis 20
Uhr in der Wördebrinkstraße 8, in
Enger ein Treffen der Demenz-
Selbsthilfegruppe. Eingeladen zu
den regelmäßigen Treffen sind
Frühbetroffene und pflegende An-
gehörige aus den beiden Städten
Enger und Spenge sowie alle inte-
ressierten Bürger. Demenz ist eine
der häufigsten Krankheiten im Al-
ter: Der Verlust der geistigen Leis-
tungsfähigkeit und das quälende
Verlöschen der Persönlichkeit be-
trifft weltweit rund 45 Millionen
Menschen. Begleitet wird die De-
menz-Selbsthilfegruppe von Trau-
gott Pfaff. Wer sich vorab über die
Selbsthilfegruppe informieren
möchte, kann sich mit Traugott
Pfaff in Verbindung setzen unter
Telefon 05224/994390.

Ziel für 2019: Mitglieder gewinnen
Männergesangverein Lohengrin bestätigt seinen Vorstand – Konzert am 27. Januar 

Enger (WB/dd). Der Männerge-
sangverein Lohengrin hat seinen
Vorstand bei der Jahreshauptver-
sammlung (JHV) am Freitag für
weitere zwei Jahre bestätigt. Dieter
Brinkmann ist Vorsitzender, Stell-
vertreter bleibt Werner Cwetko.
Kassenwart und Pressesprecher ist
Erwin Wickemeyer. Als Schriftfüh-
rer wurde Michael Schneider bestä-
tigt und den Posten des Notenwarts
behält Heinz Flörkemeier.

Kameradschaft kommt nicht aus
der Mode. Das beweisen die Lo-
hengriner anhand zahlreicher lang-
jähriger Mitgliedschaften. In die-
sem Sinn formulierten die 22 Akti-
ven ihr Zukunftsziel, nämlich die
Vergrößerung des Chores. »In der
Region haben sich so viele Männer-
chöre aufgelöst. Wir würden uns
sehr über Zulauf aus deren Reihen

Seifert von den Kameraden ausge-
zeichnet. 

Für 2019 stehen ein Auftritt beim
Mühlentag sowie ein Ausflug mit
den Naturfreunden auf dem Pro-
gramm. Auch wird es wieder ein
Mathildenplatz-Konzert mit den
Lohengrinern geben und der Chor
wirkt an der Gedenkveranstaltung
zum Volkstrauertag mit.

 Das Neujahrskonzert findet am
Sonntag, 27. Januar, in der WGE-Au-
la statt. Karten sind bei der Meck-
lenburgischen Versicherung (Ralf
Koch) in Enger und bei Zweirad-
Brune in Spenge erhältlich. Das
»Schlagertraum(ehe)paar« Spiel-
berg ist mit seiner mitreißenden
Bühnenshow geladen. »Außerdem
kommt das Blasorchester des TSV
Krainhagen mit 50 Musikern«, sagt
Wickemeyer. 

freuen. Wir alle teilen die Liebe
zum Gesang«, so Wickemeyer. Ehe-
malige Chorsänger und Anfänger
seien eingeladen, die Übungsaben-
de montags von 19.30 bis 21 Uhr in

der Musikschule am Lehmkuhlen-
weg 16 zu besuchen.

Für die Teilnahme an den Chor-
proben wurden die Sänger Günter
Böske, Michael Schneider und Peter

Vorstandsmitglieder und Geehrte: Heinz Flörkemeier (Notenwart),
Erwin Wickemeyer (Kassenwart), Werner Cwetko (stellvertretender
Vorsitzender), Michael Schneider (Schriftführer), Peter Seifert (Ge-
ehrter) und Dieter Brinkmann (Vorsitzender).  Foto: Dembert

Fußpflege 
im BBZ

Spenge (WB). Die AWO Len-
zinghausen bietet in ihren Räu-
men im Bürgerbegegnungszent-
rum Lenzinghausen in der Tur-
nerstraße 3 in regelmäßigen Ab-
ständen medizinische Fußpflege
an. Eine AWO-Mitgliedschaft ist
nicht erforderlich. Der nächste
Termin ist am Mittwoch, 16. Janu-
ar, in der Zeit von 14 bis 15.30 Uhr.
Lediglich ein Handtuch ist mitzu-
bringen. Rückfragen oder Aus-
künfte gibt es unter Telefon
0160/1818000.

Frühstückstreff 
in Wallenbrück

Spenge (WB). Die Mitglieder
des Frühstückstreffs in Wallen-
brück treffen sich wieder am Mitt-
woch, 16. Januar, um 9.30 Uhr im
Gemeindehaus in Mantershagen.
Pastorin Elke Berg spricht über
den Losungstext: »Suche Frieden
und jage ihm nach!« (Psalm 34,15).
Alle Interessierten an diesem The-
ma sind wie immer eingeladen.
Anmeldungen nimmt das Ge-
meindebüro am heutigen Montag,
14. Januar, unter Telefon 05225/
859290 entgegen.

Sperrmüll
wird in Spenge 

gesammelt
Spenge (WB). Die Stadt Spenge

teilt mit, dass die nächste Sperr-
müllsammlung einschließlich der
Abholung von Haushaltsgroßgerä-
ten am Freitag, 25. Januar, stattfin-
den wird. Wertmarken für diesen
Termin sind bis Mittwoch, 23. Ja-
nuar, im Rathaus-Zimmer EG 01
oder 06 erhältlich.

Für die Abholung von Polster-
möbeln wird pro Sitzplatz, von
hohen Schränken pro Meter in der
Breite und von Teppichen pro
zehn Quadratmeter jeweils eine
Wertmarke an Gebühr erhoben.
Eine Wertmarke kostet 5,10 Euro.

Elektrische Haushaltsgroßgerä-
te wie Herde, Kühlschränke, Ge-
schirrspüler, Waschmaschinen
und Trockner, die nicht selbst
transportiert werden können,
werden gegen eine Gebühr 15
Euro abgeholt.

Haushaltsgroßgeräte und klei-
nere Elektrogeräte wie Fernseher,
Stereoanlagen, Staubsauger, Com-
puter können auch kostenlos an
jedem letzten Montag im Monat
bei der Elektroschrottsammlung
der Recyclingbörse auf dem städ-
tischen Bauhof, Industriezentrum
81, Spenge, abgegeben werden.

Die nächste Elektroschrott-
sammlung findet am Montag, 28.
Januar, in der Zeit von 15 bis 18
Uhr statt. 


